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> wiss. Mitarbeiterin, Projektleitung DeepGreen 

> PR-Beauftragte 
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KOBV gemeinsam mit 
+ FAK e.V. 
+ digiS 
 

sind 29 Mitarbeiter 
des Zuse-Instituts 
Berlin (ZIB) 

Kooperativer Bibliotheksverbund 

Berlin-Brandenburg 
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seit 1997 Teil der Abteilung WIN 

 
Senatskanzlei Berlin 

Kulturelle Angelegenheiten 

 

  
 

 

Der KOBV ist ein Haus im Haus. 

 

 

 

 

 

 

 

Eigener Haushalt 

Eigene Aufsichtsgremien 

Eigenständiger Jahresbericht 
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Aufgaben des Verbundes 

   

► Service 

Regionaler Nachweis über Bestände aller Berlin-Brandenburgischen Bibliotheken 

Technische Umsetzung der Fernleihe 

Datenmigrationen, Datenkonvertierungen 

 
► Hosting und Betreuung 

Bibliothekssysteme aller großen Berliner Universitätsbibliotheken (Primo) + weitere 

Verbundkatalog öffentlicher Bibliotheken in Brandenburg (VÖB) 

Hochschulschriftenserver bundesweit (OPUS) 

Link-Resolver-Systeme bundesweit (SFX) 

 
► Softwareentwicklung 

OPUS – Repository-Managementsoftware 

ALBERT – Library Search Engine 

Softwarebausteine für die Datenverarbeitung/-manipulation 
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Aufgaben des Verbundes 

   

► Bibliothekarische Projekte 

Cloudbasierte Informationsinfrastruktur für Bibliotheksdaten (CIB) 

Das neue KOBV-Portal 2.0 (K2) 

DeepGreen 
 

► Disziplinübergreifende Projekte 

Humanties Data Centre (HDC) 

Archivierung/Langzeitverfügbarkeit von digitalem Kulturgut  (zusammen mit ITS) 
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► Im Dezember 2007 haben der Bibliotheksverbund Bayern (BVB) und der 
KOBV einen Vertrag zur Strategischen Allianz zwischen beiden Verbünden 
abgeschlossen 

► Kernpunkte der Strategischen Allianz sind der Aufbau der gemeinsamen 
Katalogisierungsdatenbank B3Kat und die Durchführung gemeinsamer 
Entwicklungsprojekte 

► B3Kat 

 dreijährige Projektzeit  von 2008-2011, Arbeitsgruppen wurden gebildet, 
Migrationskonzepte wurden erarbeitet 

 Grundlage war der BVB-Katalog, Daten der KOBV-Bibliotheken wurden 
einzeln migriert 

 Pilotbibliothek war die EUV Frankfurt, insgesamt sind heute 19 KOBV-
Bibliotheken in der gemeinsamen Verbunddatenbank nachgewiesen 

 

Strategische Allianz BVB - KOBV 
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Gemeinsame Katalogisierung im B3Kat: Stand 

B3Kat 

Mehr als 25 Millionen bibliografische Datensätze 
mit Besitznachweisen von ca. 200 Bibliotheken 

19 Bibliotheken aus Berlin  
         und Brandenburg 

Zweitgrößte Verbunddatenbank in Deutschland 

Ca. 10 Mill. Titeldaten aus dem KOBV 
       von 2008 – 2013 migriert 

als Open Data  
veröffentlicht 
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► Mehrwert für die KOBV-Bibliotheken: 

Zentrale, automatisierte Einspielung von Metadaten-Paketen 
(E-Books, Nationallizenzen) 

Anreicherungen mit Scan-und Sacherschließungsdaten 

Online-Normdatenschnittstelle 

Bündelung von Ressourcen (Umstellung auf MARC, GND) 

 

Gemeinsame Katalogisierung im B3Kat: Vorteile 
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► Mehrwert für die KOBV-Bibliotheken: 

Enge Zusammenarbeit der Aleph-Verbünde 

Unterstützung beim »Umstieg auf nationale/internationale Formate 
und Regelwerke« (GND 2014; RDA 2015) 

 

Gemeinsame Katalogisierung im B3Kat: Vorteile 
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OPUS 4 
Entwicklung und Hosting 

Projekt + Service 

Steffi Conrad-Rempel 

> IT-Systemadministratorin, OPUS 4-Hosting-Service 
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► OPUS … 

 

ist eine Open-Source-Software für den Betrieb institutioneller und fachlicher Repositorien 

 

ermöglicht die Erschließung, Veröffentlichung, Administration, Recherche und 

Verbreitung digitaler Publikationen 

 

in Version OPUS 4 ist eine vollständige Neuentwicklung im KOBV 

 

 

 

 

 

OPUS 4: Entwicklung und Hosting 
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ca. 100 OPUS-Installationen 

in Deutschland  

 

Über 70 uns bekannte 
OPUS 4-Anwendungen 

 

OPUS 4: Entwicklung und Hosting 
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Nutzer 
 

 Zugriff auf Volltexte   
  über eine intuitiv zu  
  bedienende 
Oberfläche 
 Volltextsuche und  
  Filtern der Treffer 
  durch Facetten 
 einfaches Hochladen  
  von Dokumenten mit   
  wenigen Klicks 
 Export in Literatur- 
  verwaltungssysteme 

Bibliotheken 
 

 Einfache Verwaltung  
  elektronischer  
  (Hochschul-)Schriften 
 flexibel anpassbare 
  Dokumenttypen und  
  Sammlungen 
 Automatische URN- 
  Vergabe und Lieferung  
  an die DNB 
 Zugriffsschutz für Voll- 

  texte (Embargofristen)  

Entwickler 
 

 LAMP-Architektur   
  (Open-Source- 
  Komponenten) 
 Flexibilität (modular  
  aufgebaut, modular  
  erweiterbar)  
 Suchmaschinen- 
  Technologie (Solr) 
 Standardisierte  
  Schnittstellen (OAI) 

OPUS 4: Entwicklung und Hosting 
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Entwicklungsübersicht 

 

OPUS 4: Zahlen und Fakten 

Seit 2010 

 

- 20 Releases  

- 11 Entwickler mitgearbeitet 

- 3398 Entwicklertickets 

- ca. 800 Hostingtickets 
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Einsatz von OPUS4 beim KOBV 

OPUS 4: Zahlen und Fakten 
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Aufteilung nach Größe beim KOBV 

 

OPUS 4: Zahlen und Fakten 
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► Unterschiedliche Nutzung von OPUS 4: 

 

OPUS4 als Hochschulschriftenserver/ mit und ohne Bibliographiefunktion 
25 Instanzen  

OPUS4 als interner Dokumentenserver 
2 Instanzen z.B. Ohm-Hochschule 

OPUS4 als reiner Bibliograhieserver 
1 Instanz  z.B. BTU Cottbus mit UBICO 

OPUS4 als fachlicher Publikations- und Informationsserver 
4 Instanzen z.B. Matheon, BIB-Info  

 

OPUS 4: Nutzung 
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Unterschiedliche Darstellungen von OPUS4 

 

 

OPUS4 für 

Publikationslisten 

z.B. das Konrad-Zuse-Institut Berlin 

 

OPUS 4: Darstellung 
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Unterschiedliche Darstellungen von OPUS4 

 

 

OPUS4 als 

Informationsdienst 

z.B. Berufsverband Information 
       Bibliothek e.V. 

 

OPUS 4: Darstellung 
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Unterschiedliche Darstellungen von OPUS4 

 

 

 

OPUS 4: Darstellung 
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Weiterführende Informationen 

 

 https://www.kobv.de/entwicklung/software/opus-4/referenzen/ 

 

https://opus4.kobv.de 

 

 

 

 

 

OPUS 4: Entwicklung und Hosting 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

https://www.kobv.de/entwicklung/software/opus-4/referenzen/
https://www.kobv.de/entwicklung/software/opus-4/referenzen/
https://www.kobv.de/entwicklung/software/opus-4/referenzen/
https://www.kobv.de/entwicklung/software/opus-4/referenzen/
https://opus4.kobv.de/
https://opus4.kobv.de/
https://opus4.kobv.de/
https://opus4.kobv.de/
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Cloudbasierte Infrastruktur für 
Bibliotheksdaten (CIB) 

Projekt 

Sonja Aust 

> wiss. Mitarbeiterin, Projekt CIB 

30.09.2015 
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Cloudbasierte Infrastruktur für Bibliotheksdaten 

(CIB): Ausgangssituation 

 

 

6 Verbünde & DNB & ZDB 

 

5 funktional gleiche  Hintergrundsysteme 
(Katalogisierungsdaten-banken) 

 

2011: Evaluationen DFG und 
Wissenschaftsrat 

 

DFG Ausschreibung: „Neuausrichtung 
überregionaler Informationsservices“ 
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DFG-Projekt (Start 01.09.2013) 

 

Projektpartner 

HeBIS (Konsortialführer) 

BVB 

KOBV 

 

 

 

 

Cloudbasierte Infrastruktur für Bibliotheksdaten  

(CIB): Projektstart 
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International ausgerichtete Umgebung 

Internationales Regelwerk Synchronisation 

Deutscher 
Datenraum 

Lokalsystem als 
Dienst 

Lösung für ZDB, 
GND, Fernleihe 

Herstellerunterstützte 
Applikationen 

Datenschutz/Datensicherheit/ 
Datenhoheit 

Cloudbasierte Infrastruktur für Bibliotheksdaten  

(CIB): Ziele 
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OCLC World Cat Ex Libris Community Zone 

Alma 
„German Network Zone“ 

WorldCat 

Deutscher Datenraum 

 
 
 
 
 
 
 
 
Entsteht aus der laufenden Synchronisation der bibliographischen 
Daten in den internationalen Plattformen 
 
Katalogisierungsleistung der deutschen Bibliotheken soll allen 
deutschen Bibliotheken möglichst unmittelbar zur Verfügung stehen 

 



KOBV                Kooperativer Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg 33 

► Projektphase 1: 

Bibliothekarisch: Datenmodell, Datenqualität und Katalogisierung 

in WMS und Alma 

 

Technisch: Spezifikation der Synchronisation 

Anbindung GND und ZDB   

 

 
► Projektphase 2: 

Test der neuen Infrastruktur mit Pilotanwendern 
 

 

 
 

Cloudbasierte Infrastruktur für Bibliotheksdaten  

(CIB): Arbeitspakete 
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Übergangsszenarien 

GND 

ZDB (DNB) 

World Cat 

B3Kat 
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Das neue KOBV-Portal (K2) 

Projekt + Service 

Nicole Quitzsch 

> wiss. Mitarbeiterin, Projektleitung K2 
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Das neue KOBV-Portal 2.0 
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► Laufzeit: Januar 2013 - September 2015 

► EU-Förderung (EFRE) über das Land Berlin 

► Ziel: technische Erweiterung und Grunderneuerung des KOBV-Portals zur 
Recherche in regionalen Bibliotheksbeständen 

 

 

Projektziel 
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► Institut für Bibliotheks- und Informationswissenschaft (IBI) 
der Humboldt-Universität zu Berlin 

► Bibliothekarische Begleitgruppe mit Fachvertretern aus 
Hochschulbibliotheken und Spezialbibliotheken aus Berlin und 
Brandenburg 

 

Projektpartner 
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Geschichte des KOBV-Portals: 

► Entwicklung gemeinsamer regionaler Plattform: alle Universitäts- und   
Hochschulbibliotheken, alle ÖB‘s, viele Spezialbibliotheken 

 

Warum ein neues KOBV-Portal? 

► Portal nicht mehr zeitgemäß in Funktionalität, Performanz und Ergebnis-
präsentation 

► Technische Grenzen des Architekturkonzeptes  

► Fehlende Weiterentwicklung der Software MetaLib 

 

Rückblick: Das alte KOBV-Portal 
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► 1.11.2013: 1. öffentliche Testversion 

 

► Testdatenbestand aus 40 Bibliotheken der 
Region Berlin-Brandenburg 

► Statische Daten 

► Neues Farbkonzept  

► Nutzerfeedback 

 

Rückblick: Was bisher geschah… 
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Rückblick: Testversion KOBV-Portal 
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► Schnellere Suche und weniger Klicks 

► Englisches Frontend 

► Ergebniseinschränkung (Facettierung) 

► Verfügbarkeitsanzeige 

► Verbesserte Erweiterte Suche 

► Verlinkung dazugehöriger Titel (Titel/Bände) 

► Inhaltsanreicherung(en) 

► Externer Index (Primo Central) 

 

 

Was ist neu? 
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Einblick: Verfügbar, bunt und mobil 
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Ziel/Aufgabe: 

► 1. Seminar im WS 13/14:  

• Klärung terminologischer 
Fragen  

• Bibliothekarische 
Spezifikationen 

• Testen des Prototyps für das 
neue KOBV-Portal  

• Design 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziel/Aufgabe: 

► 2. Seminar im SoSe 2015:  

• Evaluation des „fertigen“ 
Portals durch externe 
Testerinnen und Tester 
(fachfremd) 

• Schülerinnen und Schüler, 
Angestellte, Studierende 

• Features für die Evaluation: 
Portal-Startseite, mobile 
Version, externer Index, … 

• Methoden: quantitative (Web 
Analytics) und qualitative 
Auswertungen (Eye-Tracking, 
Think-Aloud) 

 

 

Einblick: Projektseminar / Nutzerbeteiligung in K2 
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Einblick: Ergebnisse aus dem 1. Projektseminar 
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► Ausführlicher Bericht zur Barrierefreiheit des neuen KOBV-Portals (anhand 
Web Content Accessibility Guidelines 2.0 des W3C)  

• Kontrast: Minimum-Kontrast-Kriterium nicht erfüllt  

• Schriftgröße: soll mittels Buttons verstellbar sein 

      beide Kriterien in Folgeauftrag umgesetzt 
 

► Insgesamt ca. 25 Tickets aus dem Seminar 

► Zwei große Problembereiche: Merkliste und externer Index „Primo Central“ 

• Merkliste: Kritik v.a. an: Sichtbarkeit, intuitive Nutzung nicht möglich 

• Primo Central: als 2. Reiter wenig im Fokus, Benennung ist verwirrend  
eher in Verbindung mit Online-Shop  andere Benennung 

 

Einblick: Ergebnisse aus dem 2. Projektseminar 
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Fazit insgesamt:  

► Große Zufriedenheit mit dem neuen Portal und Design 

► Kleinere Bugs und Verbesserungsvorschläge 

► Größere Themen: Barrierefreiheit, Integration und Usability von Primo 
Central, Funktion und Position der Merkliste 

► Gewinnung von neuen Nutzerinnen und Nutzern, die das KOBV-Portal nicht 
kannten und zukünftig benutzen wollen 

 

Einblick: Ergebnisse 
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► Geplant: 1 letztes Release (2.1) im Dezember 2015 

► Designanpassungen 

► Umsetzung besserer Barrierefreiheit (u.a. Kontrast, Schriftgröße) 

► Integration weiterer Bibliotheken ins Portal 

 

 

Ausblick: Projektende  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Fernleihe im KOBV 

Service 

Stefan Lohrum 

> wiss. Mitarbeiter, IT-Leiter KOBV, Leiter Abteilung Betrieb 
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Grundkonzept: Teilen, wenn es knapp wird. Nutzen, statt besitzen. 
Ist das altmodisch? 
 
 

Fernleihe: old fashioned oder up to date? 

 
 

Folie von Berthold Gillitzer, Bayerische Staatsbibliothek, 2014 
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Automatisierte Fernleihe und Online-Fernleihe für     

Endnutzer seit 2003 

Dienstleitungen der KOBV-Zentrale: 

Betrieb der zentralen Komponenten (KOBV-Portal, Bestellsystem, 

Fernleihserver, Bibliothekskonto, Schnittstellen zu den Lokalsystemen) 

KOBV Hotline 

Abrechnungsverfahren 

 
 

KOBV online-Fernleihe 

liefernde 
Bibliothek 

bestellende 
Bibliothek 
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Automatisierte Fernleihe: 84 Bibliotheken 

alle UBs & HBs, SBB Berlin, ZLB Berlin, SLB und UB Potsdam 

15 Spezialbibliotheken,  9 Institutsbibliotheken 

46 ÖBs aus Brandenburg, alle ÖBs aus Berlin (via ZLB) 
 

Online-Fernleihe für Endnutzer: 11 KOBV-Bibliotheken 

darunter alle UBs, VÖBB, (ca. 90% Nutzer) 

 
 

KOBV online-Fernleihe: Teilnehmerbibliotheken 



KOBV                Kooperativer Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg 56 

KOBV online-Fernleihe: Statistik 

Trotz elektronischer Ressourcen wächst die Fernleihe! 
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Lieferung elektronischer Kopien, Vormerkungen 

Regional   
Verbundübergreifend   

 

 
 

KOBV online-Fernleihe: Ausblick/Planung 2015 

Integration ins neue KOBV-Portal 

Nachrecherche, Verfügbarkeitsprüfung  () 
 

 
 Kopienlieferung aus elektronischen Zeitschriften  
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E-Ressourcen 

Zugriffslizenz statt Besitz 

Schrankenregelungen des UrhG greifen nicht 

=> Lizenzvereinbarungen notwendig 

 

 

Umgang mit Dateien statt Papier 

=> Anpassung der Technik notwendig 

 

E-Books in der Fernleihe? 

=> Prototyp des BVB, Nachnutzung bundesweit 

 

KOBV online-Fernleihe: Herausforderungen 
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Langzeitarchivierung und 
Forschungsdatenmanagement 

Strategie 

Wolfgang Peters-Kottig 

> wiss. Mitarbeiter, Leiter der Abteilung Digital Preservation  
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Kazansky and his team at the 
University of Southampton in 
the U.K. have developed a 
technique for etching data in 
fused quartz crystals, which,  
[…] could keep data 
preserved, says Kazansky, 
"for the lifetime of our 
universe.“ 
 



KOBV                Kooperativer Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg 62 30.09.2015 



KOBV                Kooperativer Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg 63 30.09.2015 



KOBV                Kooperativer Bibliotheksverbund Berlin-Brandenburg 64 

 

• Bewährtes Datenhaltungskonzept: Sicherung auf Magnetbandkassetten 

• Am ZIB derzeit 90 Petabyte Kapazität 

• System funktioniert genau wie Bankschließfach –  
Problem: niemand schaut in den Inhalt 
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► Fortwährende Lesbarkeit der Daten sicherstellen  
- Nur unverschlüsselte Daten ohne Passwortschutz archivieren 
- Inhaltliche Beschreibung muss vorhanden sein 
- Dateiformate bei Bedarf konvertieren 
- technologische Entwicklung beobachten und ggf. reagieren 

► Interoperabilität gewährleisten  
- „Vendor-Lockin“ vermeiden 
- Exit-Strategie für Daten mitdenken 

 

„Übernahme von Verantwortung für Inhalte“ 

 

Maßnahmen zur Sicherstellung der 
Langzeitverfügbarkeit 

30.09.2015 
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► OAIS-konforme Langzeitarchivierung im ZIB 

► Architektur basierend auf Open-Source Komponenten: Archivematica, 
Fedora, Islandora, iRODS 

► Konzept des „Dark Archive“: keine Echtzeitzugriffe durch Externe 

► Freimengen für Hochschulbibliotheken und die beiden Landesbibliotheken 
im KOBV, gestaffelt nach Mitgliedsbeiträgen 

► „Mietgliedspreise“ für alle KOBV-Bibliotheken auf Grundlage gelieferter 
Datenmenge 

LZA: Neuer Service der KOBV-Zentrale ab 2016 
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Schwesterprojekt: Servicestelle Digitalisierung – digiS 

 

► Seit 2012 Beratungsstelle am ZIB und technischer Dienstleister: 
- Langzeitarchivierung für Projektpartner 
- Unterstützung bei Online-Präsentation (lokal, DDB, Europeana) 

► Parallel: Förderprogramm der Kulturverwaltung des Berliner Senats zur 
Digitalisierung von Kulturerbe in Museen, Archiven, Bibliotheken, 
Gedenkstätten 

► Fördersumme jährlich 400.000 Euro  

► 5-10 Projekte jährlich, Projektpartner in 2015: 
- Berlinische Galerie 
- Dokumentationszentr. NS-Zwangsarbeit (Stiftung Topogr. des Terrors)  
- Georg Kolbe Museum 
- Museum für Naturkunde (2 Projekte) 
- Stiftung Stadtmuseum Berlin (2 Projekte) 
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Seit 2012: 
533.496 digitalisierte Objekte (2D) 
103.985 Minuten (Töne, Video, Film) 
 

Schwesterprojekt: Servicestelle Digitalisierung – digiS 

z.B. Glasplattennegative 
Kartenblätter, Grafiken, 
Skulpturen, Fotos, Briefe, 
Dias, Aquarelle, Gemälde 
… und Buchfinken 
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